
..2

Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Frauenangelegenheiten -

Punkt 5 der öffentlichen Sitzung am 07.02.2006  

Vorlage Nr. 05-F-03-0118

Stillen im öffentlichen Raum
- Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 2.11.2005 -
Der Ausschuss möge beschließen:
Gesundheitsexpertinnen und –experten weisen darauf hin, dass Stillen die gesündeste 
Ernährungsform für Säuglinge und deshalb nachhaltig zu unterstützen ist. Vor diesem 
Hintergrund sind Hinweise von Bürgerinnen auf Stillverbote in Cafés und Hotels sehr 
irritierend. 
Der Magistrat wird deshalb gebeten,
darzulegen, mit welchen Maßnahmen in der Öffentlichkeit für mehr Akzeptanz des 
öffentlichen Stillens geworben werden kann und wie diese Maßnahmen zu finanzieren sind. 
Diese Überlegungen sind dem Gesundheits- und Frauenausschuss in einer gemeinsamen 
Sitzung vorzustellen.

Beschluss Nr. 0007
 
1. Das Schreiben von Amt 10 vom 22.12.2005 wird zur Kenntnis genommen.

2. Die Lösung im 4. Obergeschoss des Rathauses einen Still- und Wickelraum anzubieten ist für 
den Ausschuss für Frauenangelegenheiten nicht zufriedenstellend. Der Magistrat wird deshalb 
gebeten zu prüfen, ob es möglich ist im Rahmen eines familienfreundlichen Wiesbaden einen 
gut beschilderten und zugänglichen Raum, möglichst im Erdgeschoss des Rathauses, als Still- 
und Wickelraum einzurichten.

 

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .02.2006
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Wolf
Vorsitzende

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .02.2006

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin
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Der Magistrat Wiesbaden,          .02.2006
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Dezernat I/10
mit der Bitte um weitere Veranlassung 
Dezernat V
mit der Bitte um Kenntnisnahme Diehl

Oberbürgermeister


	Die Stadtverordnetenversammlung
	Punkt 5 der öffentlichen Sitzung am 07.02.2006
	Stillen im öffentlichen Raum - Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 2.11.2005 - Der Ausschuss möge beschließen: Gesundheitsexpertinnen und –experten weisen darauf hin, dass Stillen die gesündeste Ernährungsform für Säuglinge und deshalb nachhaltig zu unterstützen ist. Vor diesem Hintergrund sind Hinweise von Bürgerinnen auf Stillverbote in Cafés und Hotels sehr irritierend.  Der Magistrat wird deshalb gebeten, darzulegen, mit welchen Maßnahmen in der Öffentlichkeit für mehr Akzeptanz des öffentlichen Stillens geworben werden kann und wie diese Maßnahmen zu finanzieren sind. Diese Überlegungen sind dem Gesundheits- und Frauenausschuss in einer gemeinsamen Sitzung vorzustellen.

